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Zeiterfassung: Vorgehensweise des Betriebsrats 

Der Betriebsrat sollte die Einigungsstelle sorgfältig vorbereiten. Dabei sollte er Folgendes 
beachten:

	To-dos
	Bemerkungen
	ok

	1. Bringen Sie zunächst in Erfahrung, welches technische Überwachungssystem der Arbeitgeber zum Einsatz zu bringen gedenkt. Welche Funktionen hat dieses System? Welche Überwachungsmöglichkeiten bietet es?
	Lassen Sie sich technische Beschreibungen, Gebrauchsanweisungen, Datenblätter usw. aushändigen. Ziehen Sie zur Erkundung des Systems nötigenfalls auch externe Sachverständige hinzu.
	[bookmark: Kontrollkästchen1]|_|




	2. Setzen Sie sich mit dem betrieblichen Datenschutzbeauftragten zusammen. 
	Besprechen Sie mit ihm die Detailgestaltung einer Betriebsvereinbarung in Bezug auf die konkreten Verhältnisse des Betriebs.
	|_|


	3. Bestehen bereits nähere tarifliche Regelungen, die eine Regelung durch eine Betriebsvereinbarung ausschließen (Tarifvorrang)?
	Dies ist bei technischen Überwachungseinrichtungen eher unwahrscheinlich.
	|_|


	4. Sollte der Arbeitgeber ein solches technisches Überwachungssystem ohne Zustimmung des Betriebsrats eingeführt haben, sollte der Betriebsrat seinen diesbezüglichen Unterlassungsanspruch arbeitsgerichtlich durchsetzen.
	[bookmark: _GoBack]Führt der Arbeitgeber ein technisches Überwachungssystem ohne vorherige Zustimmung des Betriebsrats ein, so stehen dem Betriebsrat ein Unterlassungsanspruch sowie ein Wiederherstellungsanspruch zu. Der Arbeitgeber hat also den Zustand wiederherzustellen, der zuvor bestanden hat. Hierzu muss der Betriebsrat ggf. ein arbeitsgerichtliches Beschlussverfahren einleiten. Hier kommt auch in Eilfällen die Beantragung einer einstweiligen Verfügung in Betracht. Hiervon sollte der Betriebsrat auf jeden Fall Gebrauch machen, da es seine Verhandlungsposition bei den anstehenden Verhandlungen über eine Betriebsvereinbarung zu dieser technischen Überwachungseinrichtung außerordentlich verbessert. Diesen Vorteil darf sich der Betriebsrat keinesfalls entgehen lassen.
	|_|


	5. Erstellen Sie einen Verhandlungsentwurf einer Betriebsvereinbarung.
	Nutzen Sie die hier vorgestellten Betriebsvereinbarungen.
	|_|






____________________			____________________
(Geschäftsleitung)				(Betriebsratsvorsitzende/r)

Unterschrift Betriebsratsvorsitzender, Unterschrift Geschäftsführer
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